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Intelligenz 

Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 
Königl. Provinzial Intelligenz zomtoit im Poſt⸗ Lokale. 

ar Pleuengoſſe No, üs, 


© Mittwoch, den 31. Mar 1848. 


1 e er 
Morgen, am Himmelfahrtsfeſte, wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 
u Ai An Kann \ Sr 1 142797 in d 1 g 
Rank nännmunf 179 1111 . g 
Donnerſtag, den 1. Juni 1848, (Himmelfahrtsfeſt) predigen in 
gnmnaachbenannten Kirchen; ö \ 
St. Marien. Un 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Eonfiftor.R, 
und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller. Mitt⸗ 
woch, den 31. Mai, Mittags 1 Uhr, Beichte. 

Königl. Kapelle Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. 
St. Johann. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Schweers. Anfang 9 Uhr, Nach⸗ 
mittag Herr Diac. Hepner. Mittwoch, den 31. Mai, Mittags 12} Uhr, 
ki ichte. 


St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. 

Seit. Vormittag Herr Pred⸗A⸗Candidat v. Duisburg. Anfang 11 Uhr. 
t. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſionsprediger Hercke. Anfang 94 Uhr. 
St. Brigitta. Vormitt. Herr Pfarrer Fiebag. Nachm. Herr Vic. Ratkowski. 
Carmeliker. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
„Pfarrer, Michalski. Deutſch. Anfang 31 Uhr. 5% cn 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmitt. 
Herr Pred. Blech. Mittwoch, den 31. Mai, Mittags 124 Uhr, Beichte. 

St. Aunen. Vormittag Herr Diviſions⸗Prediger Dr. Kahle. Polniſch. 

gt Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 uhr. 

St. Barbarg. Vormittag Herr Predig. Karmann, Nachmittag Herr Pred. 
Oiehlſchläger. Mittwoch, den 31. Mai; Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
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St. ea an von Herrn Preb. Blech. 
Keine Communion. 


Heil. Leichnam. Vormittag 15 Pted. To thwald. Anfang 9 Uhr. N 
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witz. Anfang 9 U Keine Communion. 
Kirche zu St. Albrecht. 1 Herr Pfarrer Weiß. 
Kirche in c e ere ee e Jens. 
orm 


Heil. BR Ki i riſt⸗katholiſchen Gemein 
Predigt: Herr eigen wi Walle Vu“ 10 k. XIXV., 46—53. — 
ae Des 5 titten Gang. zum Himmel. 
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Angekommen den 291 und 30, Mai 184% tit mo ng 


Die Herren Kaufleute Schirach aus Magdeburg, Jocry, Rü el und Herr 
Conſul ER aus Memel, Herr Dr. med. Brun no 95 nd Herr Kauf Fee 
aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr Lientenaut von Klei erg, 
log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Kallmann und mee 2 
Verlin, log, im Hotel di Nord, 197 jutsheſitzer. ung ebſt F 
Cörlin, Herr Oeconom B Wend en WEL (0g, im hu e 1 85 
Parkiculier Winke uns N. ch de mn he ke aus Altong, Herr 
Gutsbeſitzer von Zelewsky aus B N Ba Al bac al 
log. in Schmelzer Heile. i Kar, 0 achter N OR a e 
kärowen) Frau Baronin su ZH 10 3.0 bie ia, 11 ü A ma 
Holland, die Heike Kaufleute Rausch 1 19 Us Ki Pi Gold farb aus Stars 


ardt, Milbrecht aus karienwerder, ale a uſtadt, 
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1. Sur Beſeitigung erwalliger Zweifel, in wie See b Ei { 0 
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Reprganiſation zu unterwerfenden Landestheile) Die Grenzen der 
Landſchaft berühren möchten, bringen wit nag e an d 
Landſchafts⸗Direktor Freiherrn bon Roſenberg 5 vos rn 
hi 
n ges 


Miniſters des Innern ñxñͥ Jod m. une: 
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thums Poſen nicht berührt, bleiben vielmehr aller die Grenzen der 
deutſchen Verwaltun eh eee, Wee 
Berlin, den 2 

15 * Der Miniſter des Funden. 15 
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. emeinen Keuntni gz; Renn n 
auzig, den 28. Mai 1843. no wut aha bean, urn Big 0 
Königl. Weſtyr. Probinziel⸗ Landſchafts Ditekti ner * en 
25 Am 11. Mal c. i in der Radaune bei der Lohmühle der Lei nam ei⸗ 
nes unbekannten Ftauenz s von vielleicht 20 bis 30 Jahren d den 
worden, der fo ſtark in Verweſung übergegangen wat, daß ſich das Fleiſch ſchon 
von den einzelnen Theilen des Körpers abgelöjt harte und das Geſicht nicht mehr 
ww ee war. uniidug s 
Um den Hals der eiche wur ein Schuß warzes Tuch umſchlungen : Sed e 
* dieſelbe mit Fetzen von einem leinenen Hemde, welches an dein Oberteile) 
mit rother Baumwolle die Zahl 2 zeigte, mit blauen wollenen oder baumwollenen 
Se e und mit Fetzen bon eiter dunkelblauen Jope, an welcher noch die 
* hen keltinen Kleides in Lappen heruntethingen. Mi 
et oͤnlichen Verhältniſſe dieſet weiblichen Perſon, öder deten 
Todesart Kenn tniß babe ee, wir "aufgefordert ‚Barttber in dem ne Ci 
minal⸗Verhörzimmer No. 3: Anzeige zu machen. 
Danzig, den 16. Mai 1848. 75 
rm den eee Konigl Lund ‚nd Se cht. 35 
3. Der anſcheinend inſuffi, nee Nachlaß des, den 15? Schnee 145 ie 
ſelbſt berſtotbenen Eutgers Mi chael Albrech Au utter deſſen bekannte Gläubi⸗ 
er vertheilt werden. Etwanige unbekannte Gläubiger A 4 fi daher 
innen 4 Wochen bei uns mit allen mn 50 melden. üb ART e 
Schöneck, am 12. Mai 1 K Ain 82° ; 
anche 4 Rd. Land⸗ 4 re a zug ai 
4. Das Königl. Lands u. Stadtgericht zu Elbing vom 10. Ma 1848. * 
Der hieſige Kaufmann Adolph Manteufel und deſfen Ehegattin Heine 
Auguſte geb. Nothard haben, nachdem die letztere großje ee e en 5 die 
Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſ. ee des 
Erwerbes laut Verhandlung vom 19. April c. ferner ausgeſchloſſen 
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5 Der Oekonom Ferdinand Klein aus Zeyetvordercampe und deſſen Braut 
Caroline ſeparitte Kühn geb. Radtke haben für die Dauer der mit einander ein⸗ 
zugehenden Ehe die a, der Guter und des Etwerbes laut Verhandlung 
vom 4. d. M. ausgeſchloſſen. S a T 
Elbing, den 6. Mai 1848. = 3 
oͤnigl. Sand! und Stabtgellch. 


VER TIS SE MEN T N 
Die Herren Fuhrleute werden zur Einteichung von verſi Roe Submiſ⸗ 
fi onen zur Abfuhr des Sandes am Vorteich der Riedewand, 
circa 50 Fuhren, 
im Termin Mittwoch, den 31. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Bau-Caleulatur hiedurch aufgefordert. 
Danzig, den 26. Mai 1848. 
Die Bau⸗Deputation. 
Tu Die Herren Zimmer- und Schloſſermeiſter werden hiedurch zu: Einreichung 
von verſi iegelten Submiſſionen zum Bau eines Radaunen⸗Bohlwerks am Hakel⸗ 
werk und eines Faulgraben⸗Bohlwerks in der Hintergaſſe, im Termin 
Freitag, den 2. Juni c, Vormittags 9 Uhr, 
im Buteau der Bau⸗Calculatur, woſelbſt, vom 29. d. M. ab, Anſchläge und Be⸗ 
dingungen einzuſehen ſind, ‚aufge kecdat 5 a 
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Danzig, den 26. Mai 1848. { y . j 150065 134 Inte 156 no 
Die Bau⸗ en ‘ 
8, Die Herren Fuhrleute werden hiedurch aufgefordert, mit Siegellad vers 


ſiegelte Submiſſionen, wegen Geſtellung von Pferden zum Betriebe des . 
ſchen dene e der diesjährigen Schützzeit 
Mittwoch, den 31. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
in dem Bureau der Bau-Calculatur auf dem Rathhauſe, woſelbſt um 12 Uhr 
in ihrer Gegenwart die Eröffnung erfolgen wird, einzureichen. Die ne 
wc ſind ebendaſelbſt vor dem Termine einzuſehen. 
anzig, den 22. Mai 1848. 
Die Bau⸗Deputation. 
9. Aus den Gräben der Niederſtadt und am Eimermacherhofe iſt ſehr gute 
Düngungs⸗Erde ausgegraben. Die Herren Landleute werden darauf auf⸗ 
merkſam gemacht, daß dieſelbe innerhalb 14 Tagen unentgeltlich von den Aa 
fahren werden kaun. 8 
Danzig, den 26. Mai 1348. 
Die Bau-⸗Deputation. 

10. Zur Verpachtung der Holzlagerung in den pro 1848 biefelbf pachtlos 
werdenden Feſtungsgräben und zwar: 

1) vom rechten Schulterpunkt des Baſtions Eliſabeth bis auf 5 Mudder © von 

der Rüdewand ab, 

2) von der Jacobs⸗Thorbrücke bis zur ten e 

ſteht ein Licitationstermin auf 8 
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REM den 8. Fun e, Botnteags 40 ig, NIT 
im hieſigen Fortifikations⸗Bureau auf dem Feſtungsbauhofe an, wozu Pachtluſtige 
eingeladen werden. 9 11 3 A ZER A n 
Die Bedingungen ſind täglich Vormittags von 3 bis 12 Uhr daſelbſt ein⸗ 
zuſehen. Danzig, den 27. Mai 16439. 
Tauche Herd een 
15 1131 f T o d & 8 dan Fir, T Mit 
11% Nach ſchwerem Leiden eutſchlief ſanft geſtern Mittag 1 Uhr unſere innig 
geliebte Schweſter und Tante, Frau Anna Conſt. Schöw geb. Kowalk im 68ſten 
Jahre ihres Lebens, an gänzlicher Entkräftung⸗ Dieſes zeigen ſtatt beſonderer 
Meld. um ſtille Theiln. bitt. ganz ergeb an die Hinterbl. Danzig, d. 29. Mai 134 
* e ki Anzeige. 5 
12. Bei B. Kabus., Langgaſſe No. 515. erſchien: ? 
Karte des Danziger, Marienburger Elbinger Kreiſes. 
Neue revidirte u. verbeſſ. Ausgabe von Engelhardt. color,, jeder Kreis 15 Sg. 
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D un 1818123 A n 8 i ge n. a 8 
13. —Das Gaſthaus der Freiſchütz auf der Niederſtadt, worin die Gaſt⸗ 
wirihſchaft ſeit mehreren Jahren mit Erfolg betrieben, iſt ſofort zu verkaufen.. 
75 Zu einer berathenden Verſammlung werden die Mitg lie der der 


14. b ee e 1 „ 
Beteranen⸗Buͤrgerwehr⸗Compagnie d. den 
Rechnungsführer höflichſt erſucht, ſich Alle am Mittwoch, den 31. d. Mes, 


Abends? Uhr, im Hauſe Breitgaſſe Ro. 1133., wo möglich pünktlich einzufinden. 
15. Donnerſtag, den 1. Juni, findet in meinem Garten das erſte Konzert n. 


Tanzmuſik in ſeleigem ark Bräutſgam, Gaſtwith zu Schidlih⸗ 
16, Sonntag, den 26 Mai, Abends 7 Uhr, iſt auf den Wege vom ſchwarz. 
Meer nach Ohra zu, eine weiße Spitzhündin einem Wagen nachgelaufen. Dieſelbe 
hört auf den Namen Simire, hat ein meſſingenes Halsband um, worauf J. E. 
Rintz, Heil. Geiſtgaſſe 918.) gravirt iſt. Man bittet, dieſelbe dort gegen eine 
Belohnung abzugeben 17 13 b 2 er 
LE SELEST-ETENE ERBEN EKELERERERERE TER BEINE TR RO SH ener 
= 17. Abonnements auf Mittageſſen für Diejenigen Familien, die in Lang- 1 
38 fuhr zum Sommervergnügen wohnen, bin ich bereit aufs billigſte aus zu. 
& fühten, imgleichen erlaube ich mit anzuzeigen, daß ich zu Ausrichtungen 3% 
26 von Hochzeiten oder andern Feſtlichkeiten ſowohl hier draußen als auch in 18 
25 det Stadt mit paſſenden freundlichen Lokalitäten pp. eingerichtet bin. * 
Zinglershöhe, d. 31. Mai 1343. J. A. Chriſtmann. > 
VCCCECCCCCCCCCCCCCCC IR 
18. Gut u. bill. w. gewafchen u. um reichl. Zufpt. geb Schwarzenmeer 363. 
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een, chriſt⸗ katholiſche Gemeinde⸗ 
Angelegenheiten betreffend. 5 0 
olge der am Heute den 28. Mai c, in 7 eil. Geiſtkir 4 
uns weg mündlichen Bek nutittachtin 1 7 2 0 1 
die Mitglieder unfeter € nde 
hiedurch auf, Behufs der 
zum Pfingſtfeſte ſtattfindenden Wahl der wertende Aelteſten 
9 ern 97 ſpäteſtens Freitag, deu 2. Juni c., ein ſelbſtſtän ſtſtändiges männli⸗ 
15 es Mitglied unſerer Gemeinde bei Herrn Burchardt im Bure au 
an, der, Schneidemühle in Vorſchlag zu bringen. Sobald 5⁰ 
RT: itglieder vorgeſchlagen ſind, wird die Liſte geschlossen. s 
RR die gedruckten Liſten der Vorgeſchlagenen ſind Sonntag, den 4. Juni, zuerſt 
in der Kirche — und von Montag dem 5. Juni ab Li Herrn Burchardt 
von den Mitgliedern der Gemeinde unter, N ihrer Katte in Empfang 
a, ap men die Wah darauf zu vermerken und nachdem bis äte 190 
onnerſtag, den 8. Juni, 5 Uhr Abe ends, unterſchrieben w wieder ei N 
Brurchardt einzureichen. 0 
3) Freitag, den 9. Juni, Abends 6uhr, findet 27 in der Heil. 
Geiſtkirche eine Gemeinde⸗Verſammlung, Berichterſtattung 
des abgelaufenen Kirchenjahres und die Bek aun rang ung! 
ee ec der Aelteſten⸗Wahl ſtatt. nr alone ne cf han 
Schließlich bringen wir unſere Bekanntmachung vom 20. April 5. 
Erinnerung und bitten alle diejeuigen, die ihre Beiträge zur Gemeintekafe noch 
uicht gezeichnet haben, ſich bei einem der jetzigen Aelteſten m Zu Area 5 denen 
dien itragsliſten zur 4 aus deged f „nun 
8 Pete 
5 Vorst der, "ck kath hol ichen Sem eine, 21 
wer be⸗Berein, unn 2 
ne Hie halber. wird, die ordentliche Sitzung auf Freitag, den 2 2. Jun 
11 Gi 2 %, welche auch am Dounerſtage ſich versammeln welch, fn in en 
We bi 5 Bo 1 iger ichtet. f 


„d. Danz⸗ rohe he. ereins. 1200 ih 
21. RAR 1 nglershoöhe. . 
Dongerſtag / den ni rüh⸗Konzerk de welten eie 


Peer feiner Naehe fang 6 Ahr. 


15 N die großes Konzert in ee En b ub. 
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Reparaturen aller Arten maſtkalſſcher rumente, ie 
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4. 35 ürnalieren⸗ Verbindung 0 l. Zoppot. 
U 


e Jpurnalieren der Unterzeichueten Fahren vom Ti Juni in der Woche um 

2* an 5 Uhr Nachmittags von Danzig nach Zoppot, und 8 Uhr Morgens u. 8 

Ubr Abends von Zoppot nach Danzig; an Sonne u. Feſttagen 13, 2 u. 23 Uhr 

AR, von Danzig un Apa u. 8. * 1 Enge Abends von Seppor mach 
zurück. 


Be Abfahrt gefthieht: in Danzig von 5 Wembantlung des Henn delthoiz 
auf dem Langenmarkt und in Zoppot von Herrn Kreiß. Billete zu den Wehe fin 
den Sehnen Ind bei Herrn Leutholg und Herrn Kreiß 3 50 og zu haben. 
* Kuhl. Lindenberg. Rahtskel nud 
20. Dos Vöttchet⸗Gewerks⸗ Haus Töpfergaſſe No. 32 wird öffentlich am. 5. 
Jum, Nachmittags präciſe 2 Uhr, licitirt werden. Die näheren Bedingungen 
können in der a ae No. u bei 122 eite mann u jeder e 
eee werden. 
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Kaff ee⸗ 2 in Schidli li = 


255 en ee bal u. Nat Mares Kade 10 6 En 
ai Eplichts % okal im Jäſch 
* den 1. au Nochmittagr Nach 2 — bun 


Der San Ei r Wachsmann aus Son \ 
win, dal onzeit e 9 e Arien, 4 la Sei ing Lin 1 1 
15 10 7 5 ft en 77050 9 ai, A im & 
eil Arbeiter eine n iche eben 
un be enn wenigſtens das Endchen Sand: 
8 * sh an e 1 Haut 8.450 7028 u son der ae 


hren d. 1. uni als am Himmels 
— — 1 S6 ntag d. 4. fahl v. M. 32 Uhr v. S e 
Aa 


halben St., die letzte Fahrt ui Schultenſtege 47 Uhr U. . W 
zu d. and! 8. bleibt d. F. w. bisher in den vollen Stunden. 
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31. Eine im vollen Betriebe ſtehende Schänke n. Wohn. iſt zu Mich. d. J. 
zu verm. Näheres in den Vormittagsſt. v. 9—12 Butterm, im Auctions⸗Buregu. 
. Auf Verlangen kann der friſche ſchwediſche Kalk vom Kalkort zur Stelle 
egen billige Vergütigung jedesmal beſorgt weiden. 
E. 1. Mädch, weſch. im Näh. u. Schneid, geübt If, w. Beſch. Beelig. 1229. 
E. Burſche, d. Glaſer werd. will, melde ſich Hundeg. 328. b. C. R Meyer. 
35. Ein junger kl., schwarz ‚u, Weissgefleckter Newfoundländer Hund ist 
Er ds. aus Oliva entlaufen oder entwendet ‚und, anf dem Wege, nach der 
tadt gesehen worden. — Wiederbringer erhält eine ange ene ee et 
Hundeganse No. 262. — Vor dem Aukaufe wird gewarnt. 
36. Das Pianoforteſtimmen ſowohl, wie auch Reparaturen derselben, werden 
ſtets prompt u. bill. von mir ausgeführt. Woypcke, Pianofortebauer, 
3 Altſt. Graben 430, d. Hausth. ſchrägüber. 
37. Ein zu einem Holzgeſchäft paſſendes Grundſtück, mit au: hne Land, 
wie auch eine Bäckerei follen aus ft. Hand verkauft w. D. Nähl Brodbänkg. 666. 
38. Ein geſitt. Mädchen, welches 6 Jahre a. Schänkerin condit. he, ſucht e. 
ähnliche Stelle. Z. e. bei der Geſindevermieth. Schilfert, Sandgrube No. 466. 
39. Eine Wäſcherin, die Plätt⸗ und Mangelwäſche ſauber liefert, iſt zu er⸗ 
fragen ſchwarzen Meer 252,53. bei der Wwe. Ehlert. Ytchr 
40. 9500 Rik. w. auf ein 19465 tl. gerichtl. taxirt. Landgut von 33 Hufe zlerſt. Stelle 
u. 2000 tl. nur auf 1 Jahr, auch geg überwieg. Sicheth. geſucht d. G. Voigt Fraueng. 902. 
41. Breit⸗ u. Prieſterg.⸗E. 1215. w. Stroh⸗ u. Bord. Hüte ſaub. u. bil. v.Afgrran gew. 
42. Ein gebild. Mädch. wünſcht e. Stelle entw. a. Gehilf. i. d. Wirthfch. od. 
3 Erziehung d. Kinder. Da dſib. jetzt auswärtig condition. ſ. d. N. Zwirng. 1152. 
43. Auf Langgarten iſt eine Wieſe zu verpachten. Näheres Hakelwerk 811. 
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2 44. Langgaſſe 394. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 anein- S 
% anderhängenden Zimmern, Küche, Keller ꝛc. vom 1. October zu vermieth. 2% 
)))... 
45. Kohlengaſſe iſt ein Wohnhaus, beſtehend aus 4 heizbaren Zimmern neb 
Küchen, Keller ꝛc. zum Octb. zu verm. Zu erfragen Breitgaſſe 1027 
8 Die, Belle-Erage Altſtädtſ. Graben am Holzmarkt 301. beſtehend aus 4 
t ben u. ſ. w. iſt gleich Be Ren 1. Oetbr. zu verm. u n 
3 Fanagaffe 363. iſt ein S 
Herrn zu vermiethen und gleich zu beziehen. = 
48. 3. Damm 1432, iſt ein Saal nebſt Schlafſtuben und Küchen, mit auch 
ohne Meubeln zum 1. zu vetmie then. 
49. Langgasse No. 537., Saal- Etage, wird ein get eingerichtetes Haus 
in der (Wollwebeigasse)) bestehend aus 6 Ziinmern, Küche, Keller etc. von 
Michaeli ab zur, Miethe nachgewiesen. Wenn es gewünscht wird, ist dazu 
auch noch Stallung und Wagen-HRemise zu haben. 
- ‚sn malen na; eg“. u 


berſaal n. Kabinet u. Küche ag eine Dame] 0d. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 126, Mittwoch, den 31. Mai 1848. 
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50. Gerberg. ift ein Haus z. 1. Octbr. zu verm. D. Näh. Langg. 363. 
51. Breit⸗ u. Prieſterg.⸗Ecke 1215., 1 Tr. b. nach v, iſt ein meubl. Zimmer 
n. Kab., w. gewünſcht auch m. Bekbſt., ſogleich an einzelne Herren zu vermieth. 
52. 1 freundliche Stube nebſt Kabinet u. Küche z verm. IV. Damm 1531. 
53. Seifengaffe 950. [ 2 Zimm. m. Meub. u. Beköſt. z. verm. u. gl. 3. bez. 
54. Mattenbuden No. 257., in der Nähe der Milchkannenbrücke, iſt ein freundl. 
Zimmer mit auch ohne Meubeln an einen einzelnen Herrn oder ältliche Dame zu 
vermiethen und kann ſogleich oder zum 1. October d. J. bezogen werden. 

55. Die obere Wohnung Kohlenmarkt No. 2038. iſt ſofort zu vermiethen. 
56. Ein fr. Stübchen m. Betten, Meubeln u. Eintr. i. d. Gärtch. i. Fleiſcherg. 99 3. v. 
57. Altſt. Gr. 430, 1 Tr. h., 1—2 Stub. m. a. o. Meub. a. einz. Perf, bill. z. v. 


58. Langgaſſe 526. i. d. Saal⸗Etage zu Michaeli d. J. z. verm. 
59. Langgarten 252, 1 Tr. h. n. v. ſ. 2 gr. ft. Zimm,, Küche u. Bd. gl. 3. v. 


60. Die untere Etage Hun eg. 32001, best. a. 3 Stuben C. Ce. 
— Worin bisher eine Restauration betrieben worden — ist zu gleichem Zwecke 
oder auch als Privatwohnung sofort oder zu Michaeli zu verm. — Näheres 
gegenüber Hundeg. 262. 

61. Heil. Geiſtgaſſe No. 1976. find 2 Zimmer vis a vis, nebſt Küche und 
Zubehör an ruhige Bewohner zu berm. i 

62. Holzm. 1339. ift ein Zimmer mit Meubeln auch mit Beköſtig. zu verm. 


e 

63. Montag, den 5. Juni d J., ſollen im Haufe Karpfenſeigen sub No. 1708. 
öffentlich verſteigert werden: | 

1 efchen polirter Kleiderſchrank, antigue mit Aufſätzen, 1 engl. 8 Tage ge⸗ 
hende Stubenuhr, 1 mahag. Schreibcomtoir, Schränke, Kommoden, Himmelbett⸗ 
geſtelle, Spiegel, Tiſche, Stühle, Kiſten, Schildereien, mehreres Handwerkszeug, 
1 engl. Kompas, Damenkleidungsſtücke, Porzellan, Fayance, kupferne, meffing., ' 
blecherne und eiſerne Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe und 2 Faden Brennholz. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 

64. Freitag, den 2. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Stadtgebiet 
im Hauſe No. 10., auf gerichtliche Verfügung: 7 

mehrere Mobilien, 1 Thombank, 2 Gartenbänke, Betten, etwas Wäſche, 

Kleidungsſtücke und Handwerkszeug, allerlei Hausgeräthe, 1 Webeſtuhl, 

Seeiler⸗Appatate und mehrere Seilerwaaren 

Öffentlich. verſteigert werden und können auch fremde Inventarien zum Verkauf 
daſelbſt angenommen werden. N Rn. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Bu.) 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 
65. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen. 

Eine aus einem aufgelöſten auswärtigen en gros-Geſchäft herrührende be: 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und, ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 fg. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft. 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. 1 rtl. 8 fg. die Elle an u. ein bedeut. Lager 
Sommer⸗Buckskin zu 12, 20 und 2215 fg: Außerdem beſteht das Lager aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz ſeide⸗ 
ne u. bunte Herten⸗Halstücher von 20 fg: bis 1 rtl. 25 g., Weſtenzeuge zu 
10, 15 und 20 ſg., ſeidene Weſten und ſchwerer, ſchwarzer Weſten⸗Ailas 
1 rtl. 10 ſgr., Sammet⸗Weſten 1 rtl. 20 ſgr., Halb⸗Sammet 20 bis 25 ſgr., 
ſchwarz ſeidenen, glatten und geſtreiften Taffet 20 und 22 ſgr., Satin de 
Chine 24 fgr., ſeidene Futter⸗Serge 19 ſgr., ſchwarzen Sammet, Sammet⸗Man⸗ 
cheſter zu 13 und 14 far., Camlott 3, 9 und 10 gr., Hemden: und Köper⸗Fla⸗ 
nelle, carirte wollene Zeuge zu Haus⸗ und Schlafröcken 9 und 10 ſgr., Caſſinets 
(Angola) 12 ſgr., und ſoll eine bedeutende Partle halbleinener und halbwollener 
Sommerhoſenzeuge etwas uͤber die Haͤlfte des eigentlichen Wer⸗ 
thes zu 5, 6, 8 und 10 ſgr. die Elle abgegeben werden. 

5 i Wb Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, N 
Langenmarkt M 451., eine Treppe hoch, 

BRUT FT ee ee eee eben der König, Bank 
66. Gutes Roggen⸗Richtſtroh à Schock 2 Thaler und Haferſtroh à Schock 1 
Thaler 15 fast zu verkaufen in Müggenhahl neben dem Prediger⸗Hauſe. 
67. Graupen in verſchiedenen Sorten, Reis von 22 fg. an, beſtes Kartoffel- 
Mehl, Reis⸗Mehl, Aae, echt oſtind. u. Kartoffel⸗Sago, wie auch alle Ge 
würz⸗ und Material. a * 


> 
Teile 


aaren zu den billigſten Preiſen empfiehlt 
eee A. Jaſt Lan enmarkt N We 

n N N LEGE TE - 9 Di 
Be ee ee ee . oh 5 

Kleider ⸗Shirtings ein, ſowie ſehr hübſche Tiſchdecken in allerlei Sorten u. — 
2% Größen, w. wir beit. empf. Gebr. Schmidt, wanna 16. 1 
772CCFCFFETCCTCCC0C0C00 ͤ ͤ TT e 
69. E. jung. ſchwarz. Newfoundl. Hund v. mittl. Gr. iſt . d. rod Al. 
70. „ Einfache und elegante Mantillen und Viſiten in neuen Fa⸗ 


gons empfiehlt Max Schweitzer, Langgaſſe No, 378. 
71. Kartuſchen 15 Sg., Gewehrriemen 74 Sg., w. Korkenmacherg. 785. verft. 


— 195 —. 
2 Delikate friſche holl. Sardellen in / Anker, 


empfehlen billigſt n iltz & Co., Hundegaſſe No. 274. 

73. Alle Lotte Thee, in bekannter guter Qualität, empfiehlt die Theehand⸗ 
lung von Dung Samuel S. Neige Jopengaſſe 594. 
74 12 neue mod. Rohtſtühle ſtehen billig zum Verkauf Fleiſchergaſſe 65. 


75. Pulverflaſchen für die Herren Schützen empfiehlt 
Ee. W. Schirmer, Drechslermeiſter; Langebrücke 41. 
76. Langgaſſe 307. iſt eine Kugelbüchſe zu verkaufen. ; 2 
„. Die erſten friſchen ‚holland. Matjes⸗Heeringe 
empfingen per Poſt and empfehlen billigt u 95 
Hoppe & Kraatz, 

K a 1 a III. Langgaſſe u. Breitgaſſe. en 
2. Sonnenſchirme, Marquiſen „ Knicker, coul. ſeid. 
Halstuͤcher n. oſtind. Taſchentuͤcher, rs wie eine Sendung der 
neueſten franzöſiſchen Seiden und Filzhüte empfiehlt zum ſehr billigen Preiſe die 
Tuch⸗ und Herten⸗Garderobe⸗Handlung von m ene. Köhlp non 
79. Stockholmer Dylta⸗Braunroth in Fäſſern, engl. Steinkohlentheer in Tonnen, 
Buchsbaum, ächtes Campeche⸗ u. Pockholz, Paſewalker Bruſt⸗ u. Voll⸗Canaſter, 
Portorico⸗Taback in 2 bis 3 U⸗Rollen, poln. gelben Senfſaamen, grauen, gelben 
und grünen Ocker erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 

80. Hochländiſches büchenes Klobenholz iſt auf der Schaͤferei auf der Schuite 
Ferdinand, der Klafter für 7 Thlr. 5 Sg. frei vor d. Käufers Thür, zu haben. 


H. eine Spitzkugelbuͤchſe mit aufzuſetzendem Hirſchfänger⸗ 

Bajonett, nach welcher Beſtellungen angenommen und in kurzer Zeit ausgeführt 

werden, liegt in meinem Laden zur gefälligen Anſicht. nn 
Otto de le Roi, Schnüffelmarkt No. 709. 

62. Neue Bettfedern, Daunen u. Eiderdaunen ad 

in allen Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. 

83. Breiteg. No. 1226. find f. d. Bürgerwehr u. d. Sicherheits⸗Verein Leib⸗ 

gurtſchlöſſer mit d. Danziger Wappen, auch Gewehrriemen Schnallen z. d. äuß. 

bill. Preiſen 1 h. I: 48 un; L. Kleemann. 

34. Zu billigen Preiſen and große und kleine Dachpfannen 

in 1 Quantitäten käuflich zu haben Langgaſſe No. 535. 

85. Eingelegte Gurken ſind zu haben Ankerſchmiedegaſſe 176. 

86 1 Krämerrepoſitorium, ! groß. Waagebalken nebſt Schalen, 1 groß. Schild u. 

2 Grützkaſten find Ankerſchmiedegaſſe No. 176. zum Verkauf. 

87. E. guter Königsb. Flügel, 6 Oct., iſt für 55 rtl. zu verk. Fleiſchg. 84. oben. 
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88. Schön eingelegter Lachs (delikat) zu haben 4. Damm 1531. 


89. Im Ftauenthot 876. ſind 2 alte Oefen zum ſof. Abbruch zu verkaufen. 


90. Eine Muskete mit Patent⸗Schraube und allen Zubehören iſt für d. Preis 
von 35 rel. beim Büchſenmacher Herrmann im Schießgarten zu verkaufen. 

91. Ein neues birk. Sopha, Sophatiſche, Schänkſpinde und Armlehnſtühle 
ſtehen zum Verkauf St. Katharinen Kirchenſteig 522. 1 Tr. h. vorne. 

92. Ein wohlerh. Materialwaaren-Repoſitorium n. ſämmtk. Zubehör, ſich vorzgl. 
eignend für ein neues Kramgeſchäft, iſt Hundegaſſe No. 274. zu verkaufen. 

93. Alter Werd. Sommerkäſe iſt zu verkaufen Radaune No. 1686. 


94. Cigarrenabfall das Pfund 3 Sgr. empf. Papius, Hl. Geiſtg. 924. 


95. Ein neues Ruhe⸗Sopha und ein Banken- Bettgeſtell ſtehen 
Breitgaſſe 1133. billig zum Verkauf. 


96. Bierflaſchen u. Schankglaͤſer maar bill b. W. Sanio, Holzm. 


97. Langgarten, Höspit.⸗Hof 49. f. e. Ziege m. 2 J. z. B. u. giebt tägl. 21 St. M. 


98. Wanz. Tinktur u. d. berühmte per ſiſch. Inſekt. Pulver 
z. unfehlbar. Schutz geg. Wanz., Mott., Flöh. p. p., als auch z. fofott., gänzl. 
Vertilg. all. deſſ. iſt nur am wirkſamſt. u. billigſt. z. hab. Fraueng. 902. 

99. Echte Bunslauer Kaffeekannen von allen Größen, zu 30 Taſſen das Stck, 
10 Sg., ſind billig zu haben bei M. Freytag. Peterſiliengaſſe 1495. 


ud Bekanni machung. 
100, Das hieſige Bürger⸗Schützen⸗Corps hält jeden Dienſtag und Freitag von 
Morgens 6 bis 9 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uht auf dem dritten Schieß⸗ 
ſtande im Schießgarten Uebungen im Zielſchießen. Es wird daher gewarnt, in 
dieſen Stunden den hinter der Kugelwand auf dem Hagels berge befindlichen Fuß⸗ 
ſteig zu betreten, weil durch aufſetzende Kugeln leicht Beſchädigungen der dort 
weilenden Perſonen herbeigeführt werden können. 
Danzig, den 29. Mai 1848. 


Der Polizei⸗Präſident. Pr 7 


v. Clauſewitz. 


at Au er enen ee f 
101. Eine angemeſſene Belohnung Demjenigen, der ein auf dem Wege vom 
vorſt. Graben nach der Heil. Geiſtgaſſe verloren gegangenes Haararmband mit 
einem Schlangenkopf am vorſt. Graben Ro. 2087: abgiebt. 


0», Donnerſtag, den 1. Juni, Konzert bei Komme⸗ 
rowski im Jäſchkenthafe. Eich ſtädt. 


— — — 
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